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Halleſches Tageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2637 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld

ſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
gelgen 30 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Expedition Große Ulrichſtraße Nr 87

Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg
4 und in ſämmtlichen Filialen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Wöchentliche Gratisbeilagen

für Halle und den Saalkreis

Ber Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats

Kalleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelin Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312

zu alle a H
h ÄNTÜNXnt e 7

Verbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Werſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Fachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Zum bevorſtehenden Quartalswechſel
erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den täglich Rachmittags erſcheinenden

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
ergebenſt einzuladen Der GeneralAnzeiger orientirt ſeine Leſer durch populär geſchriebene Leitartikel über die wichtigeren
politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche An
ſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt unſeres eigenen Berliner
Bureau s ſowie des Wolffſſchen und des Hirſch Bureau und gute Jnformationen durch wohlunterrichtete Kor
reſpondenten ermöglichen es die Leſer des GeneralAnzeiger aufs Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinerem
Jntereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger auf die Berichterſtattung
über alle Vorgänge in Halle und Umgebung Unſere Lokalnachrichten die Berichte über die Gemeinde
Angelegenheiten die Referate über Theater und Muſik die Mittheilungen aus dem Vereinsleben dem Gerichts
ſaal der Umgebung dem Geſchäftsverkehr die Familien Nachrichten u ſ w gewähren ein erſchöpfendes Bild des
Lebens und Treibens in unſerem Verbreitungsbezirke Der General Anzeiger iſt zugleich

amtliches Verordnungeblatt des Magiſtrats zu Halle a 6
Sämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats erſcheinen zuerſt im General Anzeiger kein anderes hieſiges Blatt iſt
in der Lage dieſelben ſo frühzeitig zu veröffentlichen als das unſerige und machen wir auf dieſen Umſtand ganz beſonders
die Herren Hausbeſitzer Gewerbetreibenden 2c aufmerkſam Die Haltung des General Anzeiger wird auch ferner ſein
unparteiiſch und unabhängig Unſere landwirthſchaftliche Gratisbeilage Der Bauernfreund enthält eine Fülle
belehrender und anregender Artikel über alle Haus Hof Feld und Wald berührenden Fragen Die mit ſo vielem Beifall
aufgenommene humoriſtiſche Gratisbeilage Kikeriki am Saaleſtrande wird auch fernerhin in gleicher Weiſe erſcheinen

Für das Feuilleton iſt es uns gelungen für dieſes Mal etwas ganz Apartes und für Halle Hochaktuelles
Senſationelles zu erwerben einen Roman aus Halle s jüngſter Vergangenheit in deſſen Vordergrunde ſich
Perſonen bewegen die vielſeitig gekannt ſind und jetzt noch unter uns weilen Dieſer Roman betitelt

I Die ſehsne Sünderin S
hat zudem eine ſtadtbekannte Perſönlichkeit zum Verfaſſer die aber nicht genannt ſein will Der Roman
beginnt bereits in den nächſten Tagen und erſuchen wir daher Beſtellungen auf den General Anzeiger umgehend
an eine unſerer Trägerinnen oder Filialen aufzugeben

De Abonnement pro Monat 50 Pfennig frei ins Haus
Jeder Abonnent hat außerdem die Berechtigung gegen Vorzeigung der Monatsquittung allmonatlich ein

Juſerat von 2 Zeilen frei einzurücken Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis hat
nachweislich die größte Abonnenkenzahl

ſämmtlicher in Halle a S und dem Regierungsbezirk Merſeburg erſcheinenden Zeitungen und iſt daher das wirkſamſte Jnſertions

Organ Beſtellungen auf den GeneralAnzeiger werden auch von allen Poſtanſtalten und Landbriefträgern unter der
geitungsPreisliſtenNr 2637 ſowie von unſeren StadtExpeditionen Gr Ulrichſtraße 37 Leipzigerſtraße 11 und Zinksgarten
ſtraße 13 entgegengenommen

Die Franzoſen auf Mudagaskar und das
Winiſterium Kibot

Halle 24 September
Mit der Expedition welche die Franzoſen nach Madagaskar

unternommen haben ſcheinen ſie ſich in einen böſen Handel ein
gelaſſen zu haben Den Hovas iſt ein mächtiger Verbündeter er
ſtanden welcher die Reihen der Franzmänner viel intenſiver lichtet

als die beſten Gewehre und ſicherſten afrikaniſchen Schützen und
dieſer Verbündete iſt das mörderiſche Klima die giftigen Miasmen
welche die Atmoſphäre verpeſten bewirken daß die franzöſiſchen
Soldaten auf Madagaskar welche nicht zu den ſchlechteſten ſondern
eher zu den Kerntruppen zählen hinfallen wie die Fliegen Jn
Frankreich wo das Vertuſchungsſyſtem an der Tagesordnuug iſt
wie wir es fehr genau kennen gelernt ſeit den Tagen von Wörth
und Metz hat man die Wahrheit lange genug zu verbergen gewußt
aber endlich ſind die Nachrichten von dem wirklichen Stand der
Dinge doch durchgedrungen und zwar ſind ſie was beſonders hervor
gehoben ſein mag durch franzöſiſche Journale verbreitet worden

Vor einigen Tagen lief eine Nachricht durch die Blätter daß
ein franzöſiſches Transportſchiff mit achtzig Kranken der mada
gaſſiſchen Expedition in einer franzöſiſchen Hafenſtadt Toulon
eingetroffen ſei Dieſen Umſtand benutzt der als Gegner des fran
zöſiſchen Marinebudgets bekannte Abgeordnete Pelletan um im

Rappel ironiſch zu bemerken der Senator Ranc ſei denn doch
gar zu vorwitzig wenn er wiſſen möchte warum die kranken Soldaten
nicht auf der Réunion Jnſel hospitaliſirt ſondern ſchon halb
todt nach Frankreich gebracht werden Aber die Exiſtenz des
Hospitalſchiffes Shamrock müſſe doch gerechtfertigt werden fährt
Pelletan fort Der Shamrock iſt nach ſeiner Darſtellung eines
jener abſcheulichen Transportſchiffe welche die Steuerpflichtigen ſo
theuer bezahlen müſſen Durch den Augenſchein belehrt verzichtet
die Marine darauf ſich in normaler Weiſe dieſer düſteren ſcheuß
lichen Fahrzeuge zu bedienen und ſucht ſie los zu werden Aber
Niemand will ſie ihr abnehmen nicht einmal die Privatgeſellſchaften
welche die Truppentranusporte vertragsgemäß übernommen hatten
und denen man ſie zu einem Schleuderpreiſe angeboten hat Wenn
ein Unfall dieſes alte Material auf den Meeresgrund einſenken
könnte ohne daß Jemand an Bord wäre ſo müßte man ihn als
eine der beſten Verwaltungsmaßregeln begrüßen welche die Marine
ſeit undenklicher Zeit getroffen hat Vorläufig muß man einen
Exiſtenzgrund für die alten Kaſten finden und da verwendet man
ſie für die Heimbeförderung der Kranken Da Herr Ranc ſo
neugierig ſei könnte er auch noch fragen warum die Expedition ſo
organiſirt worden iſt daß die Truppen einem mörderiſchen Klima
preisgegeben ſind warum weder für die Verproviantirung noch
für Krankenpflege geſorgt worden iſt warnm man die Expeditions
truppen in Moraſtgegenden wo die giftigen Dünſte ihnen zehn Mal
mehr ſchaden mußten als die Hovas feſten Aufenthalt hat nehmen
laſſen warum Unordnung und Fahrläſſigkeit den Truppen ver
derblicher geworden ſind als das ungeſunde Klima der afrikaniſchen
Jnſel

Der Kriegsminiſter Zurlinden hat wegen der Beförderung
der kranken Soldaten an den Miniſterrath eine Note gerichtet
worin er erklärt die Fahrt nach der Reunion Jnſel ſei zu lang und

m rFu p2vorfuhr ſondern nahm ihren Sitz mit ruhiger Würde einGhne Gewiſſen
Roman von E Hartner

7 Fortſetzung Nachdruck verboten
Helene ſah der Mutter ſtaunend zu wie dieſer lange Brief

anter ihren Händen anwuchs Ein ſicheres Gefühl ſagte ihr
daß das Schriftſtück um ihretwillen abgefaßt wurde und mancher
Seufzer der Mutter und hier und da ein betrübter Blick be
ſtätigten ihr dies Dann wurde mit großer Sorgfalt adreſſiert
geſiegelt denn zu der modernen Manier des Zuklebens wollte
ſich Frau v Steinau ein für allemal nicht entſchließen und
das Dienſtmädchen ſofort auf die Poſt geſchickt

Die Antwort ließ nicht lange auf ſich warten und zeichnete
ſich wie gewöhnlich durch lakoniſche Kürze aus Onkel Wilhelm
ſchrieb Jch habe es immer ſür unrecht gehalten daß Du
ſo abweiſend gegen Elfriede warft Schicke ihr Helene in Gottes
Namen und ängſtige Dich nicht Jedes junge Menſchenkind

at ſolche Zeiten in denen es einer unbeſtimmten Sehnſucht
aum giebt

XI
Graf Hellmuth

Drei Wochen waren verfloſſen ſeit Frau v Steinau ihres
Bruders lakoniſche Antwort erhalten hatte ſeit vierzehn Tagen
ſchon verweilte Helene auf Schloß Orla Die Bangigkeit die
ſie überfallen hatte als ſie das hohe ſtolze Schloß mit der
trotzigen neunzinkigen Grafenkrone der Orlas zum erſtenmal
geſehen war nach und nach gewichen und ſie bewegte ſich mit
Sicherheit in den weiten luftigen Sälen und den langen Gängen
Es kam ihr altes ſo märchenhaft vor ſo unwirklich Sie
Helene v Steinau die beſcheidene Tochter der Wittwe aus
dem kleinen vorſtädtiſchen Hauſe hier als Nichte der Gräfin
Orla Jn den erſten Tagen war ihr angſt und bange geweſen
jetzt aber entſetzte ſie ſich nicht mehr wenn die ſtolze Equipage

Tante Elfriede beobachtete das im Stillen es freute ſie daß
ſich die junge Nichte nicht durch äußeren Glanz auf die Dauer
blenden ließ

Armes Kind ſagte Gräfin Orla zu Helene Du ſcheinſt
nun einmal zu einem einſamen Leben verurtheilt zu ſein Jch
würde Dir gern einigen Umgang in der Nachhbarſchaft ver
ſchaffen aber ich habe immer ſo abgeſondert gelebt es würde
auffallen wenn ich jetzt Beſuche machen wollte

Wenn es Dir nur um mich zu thun iſt Tante ſo ängſtige
Dich nicht Jch bin an ein einſames Leben gewöhnt und bin
zufrieden wenn ich nur alles ſehen darf was hier zu ſehen
iſt erwiderte Helene wohlgemuth

Es wäre doch gut wenn Hellmuth jetzt einen ſeiner Be
ſuche machen wollte verſetzte die Tante nachdenklich Aber
s iſt jetzt nicht ſeine Zeit er wird erſt kommen wenn die

Jagd angeht
Was iſt der Graf für ein Menſch fragte Helene
Ein ſchöner Offizier erwiderte die Tante lächelnd
Weiter nichts Dann mag ich ihn gar nicht kennen

lernen ſagte Helene trotzig
Jn der That kümmerte ſie ſich ſeit dieſer Unterredung nicht

mehr um den abweſenden Grafen wie ſollte ſie auch Gab
es doch auf Schloß Orla ſo unendlich viel zu ſehen und zu
ſchauen Da waren Berge und Wälder Wieſen und Felder
die ſämmtlich für Helene ſehr viel intereſſanter waren als der
Stiefſohn ihrer Tante der nur ein ſchöner Offizier war Sie
war dem Beſitzer von Schloß Orla ordentlich böſe daß er in
der Garniſon unter Kameraden lebte und nicht auf dem Schloß
ſeiner Ahnen dann aber wieder freute es ſie und ſie bedachte
daß ſie nicht gekommen wäre wenn ſich der Graf auf ſeinen
Gütern aufhielte und ſo war es ihr auch recht

Es war gegen Abend Helene ſaß mit einem Buch in der

mit einem Brief beſchäftigt als plötzlich Gertrud die alte Haus
hälterin eintrat und fragte

Sollen die Zimmer des Herrn Grafen nicht in Ordnung
gebracht werden gnädigſte Gräfin

Die Gräfin erhob ihren Kopf und ſagte Jch erwarte
den Grafen nicht Gertrud Wenn Du aber von ihm geträumt
haben ſollteſt ſo wird es wohl gut ſein die Zimmer zu lüften
und zu reinigen Der Schlüſſel hängt an ſeinem gewöhn
lichen Platz

Die Haushälterin entfernte fich ſichtlich erfreut Gertrud
iſt Amme bei dem Grafen geweſen und liebt ihn zärtlich ſagte
Elfriede zu der verwundert aufhorchenden Helene Ob ſie
wirklich die Gabe der Träume hat oder ob ein gut Theil Ein
bildung mit unterläuft wage ich nicht zu entſcheiden Genug
ſo oft Hellmuth unerwartet kommt wie es ſeine Art iſt be
hauptet ſie in der Nacht vorher von ihm geträumt zu haben
Mein verſtorbener Mann lachte ſie aus ich laſſe ſie gewähren
denn auf alle Fälle ſchadet es den Stuben nichts wenn ſie in
Ordnung gehalten werden

Glaubſt Du an Träume Tante
Das iſt ein weites Kapitel das ich weder bejahen noch

verneinen kann erwiderte Elfriede gedankenvoll IJch glaube
gern daß zwiſchen zwei Menſchen die ſich innig lieben noch
andere Beziehungen möglich ſeien als die mit Augen zu ſehen
oder mit Ohren zu hören ſind Doch ich muß meinen Brief
fertig machen

Die Gräfin nahm ihre Feder wieder auf und Helene kehrte
zu ihrem Buch zurück Endlich war das Schreiben fertig
Tante Elfriede erhob ſich und ſagte

Nun wollen wir plaudern Helene
Tante verſetzte Helene plötzlich Wie kommt es daß

Du mir nie ein Bild von dem Grafen gezeigt haſt
Jch habe eigentlich keins Mein Mann hat leider immer

tiefen Fenſterniſche Tante Elfried war an ihrem Schreibtiſch verſäumt ihn für die AhnenGalerie malen zu laſſen und a



Dei 7 Mittwochdeſchwerlich aber deſſen ungeachtet ſeien dem General Duchesne

die im Militärhospital auf der genannten Jnſel ſtehenden 500
Betten vom 20 Auguſt bis 30 r zur Verfügung geſtellt
worden

Weit ſchärfer noch als der Abgeordnete Pelletan geht die
radikale Republique françaiſe in s Zeug ſie ſchreibt u AJn Mirecourt war die Parade glänzend n Mida askar geſtaltet ſich
die Sterblichkeit von Tag zu Tag graäßlicher Das Publikum be

luſtigt fich damit ſchönen Defilés und Generälen Beifall zu klatſchen
welche ſo geſchickt ſind auf einem Manöverfelde zu ſiegen aber
wenn das Spiel vorbei iſt ſo denkt es an die Wirklichkeit und
dann darf es von Herrn Faure und ſeiner Regierung Rechenſchaft
verlangen über die nationale Würde die ſo pomphaft gefeiert wird
Was haben die verbrecheriſchen Urheber des Madagaskar Feldzuges
mit dieſer Würde angefangen Wer muß die Verantwortung
dafür tragen Wer hat die Expedition über Suberbieville geleitet
und ſie ſo den beſchwerlichſten und längſten Weg einſchlagen 52
nur damit Suberbie die Ländereien die wir für ihn erobern
werden zu dem Preiſe von 16 Millionen losſchlagen könne
Wer hat die Kiſten mit Lebensmitteln und Medikamenten ſo am
Ufer aufſtellen laſſen daß ſie von der Fluth hinweggetragen
werden konnten Wer hat vergeſſen den Proviantdienſt zu führen
die Truppen ausgehungert und ſo der Erſchöpfung nahe gebracht
daß die widerſtandsloſen Soldaten eine leichte Beute des Fiebers
und der Dyfſentrie geworden ſind Wer hat die Chininflaſchen
die antiſeptiſchen Verbände an der Küſte vergeſſen ſo daß die
Verwundeten dahin zurückgebracht werden mußten mit ekelerregenden
Wunden in denen der Brand ſich entwickelte und Würmer ſich
regten Wer hat endlich die Niederträchtigkeit begangen die
Kranken in Transportſchiffen anzuhäufen und ihnen im RothenMeere den Garaus machen zu laſen

Jn der Politique colonialer werden folgende Fragen an die
Regierung gerichtet Hat die Regierung je daran gedacht wasaus dem peditionskorps zur Winter eit die mit raſchen
Schritten naht werden ſoll Jm beſten Falle wird die leichte

Kolonne die von Andriba aufgebrochen iſt und ſeit dem 10 September
auf Tananarivo losmarſchirt die Hauptſtadt der Hovas im Laufe
des Oktobers beſetzt haben Und was dann weiter Was ſoll
aus den verſchiedenen Truppenabtheilungen werden die zwiſchen
Majunga und Tananarivo abgeſtuft ſind und die Verbindungen
zwiſchen der Küſte und der Hauptſtadt ſichern ſollen Wie werden
ſie während der ſechs Monate untergebracht ſein Sollen ſie etwa
im Regen und Koth kampiren Wenn ja ſo wäre dies ein neues
Unglück Will man ſie bis nach der Hauptſtadt heraufkommen
laſſen An eine ſolche Thorheit kann Niemand gedacht haben
Dann ſollen ſie alſo kantoniren Aber wo und wie

Jn dieſem Tone bewegen ſich die meiſten Pariſer Journale
und es iſt bei dem leicht erregbaren Temperament der Franzoſen nur
zu degreiflich daß fich der Pariſer Bevölkerung eine große Auf
regung bemächtigt hat Der Jntraſigeant prophezeit den Unter
gang der geſammten nach Madagaskar geſandten Armee und auch
von anderer Seite wird behauptet die ganze Expedition müſſe als
geſcheitert angeſehen werden

Es iſt einleuchtend daß dieſer Stand der Dinge den einzelnen
am meiſten intereſſirten Miniſtern höchſt peinlich iſt und ſo ſchieben
ſich denn der Kriegsminiſter Zurlinden und der Marineminiſter
Besnard die Schuld gegenſeitig zu Andererſeits verlautet es
ſei wegen der Rückbeförderung der Kranken ein heftiger Zwiſt
ausgebrochen zwiſchen dem Kriegsminiſter Zurlinden und dem
Kolonialminiſter Chautemps Um Klarheit in die Situation
u bringen hat der Präſident Faure auf heute Nachmittag einenMein iſterrath nach Fontainebleau einberufen Die Anweſenheit

jedes einzelnen Miniſters iſt dringend erbeten worden
Gerüchtweiſe verlautet es ſolle eine neue Expedition nach

Madagaskar ausgerüſtet General Duchesne abberufen und
durch General Borgnis Debordes erſetzt werden

Ob fich aus dem Miniſterrath eine Miniſterkriſis entwickeln
wird läßt ſich noch nicht mit voller Beſtimmtheit vorausſagen es
iſt aber ſehr wahrſcheinlich ſind doch die Vorbedingungen dafür
in reichem Maße gegeben Beſonders freudig würden es die
Radikalen begrüßen wenn das Miniſterium Ribot geſtürzt würde

Schon die nächſten Stunden dürften eine Entſcheidung bringen
und es iſt ſogar möglich daß die Kriſis auch an dem Präſidenten
Faure nicht ganz ſpurlos vorüber geht

Wir Deutſche können der weiteren Entwickelung der Dinge mit
verſchränkten Armen zuſehen Eins vermögen wir ſchon heute aus
dem Verlauf der madagaſſiſchen Expedition zu erſehen daß es
nämlich mit der ökvnomiſchen Verwaltung des franzöſiſchen Heeres
nicht viel beſſer beſtellt iſt als es vor 25 Jahren der Fall war

Vom Wolff ſchen Telegraphen Bureau geht uns noch folgende
Meldung zu

Paris 23 September Soeben eingetroffene Privat
meldungen aus Madagaskar beziffern den monatlichen Verluſt
an Todten auf 1200 bis 1500 Mann Wenn der verzweifelte
Vorſtoß der fliegenden Kolonne auf Antananarivo nicht glückt
gilt die ganze Expedition als geſcheitert

xz dST mbehauptet er wolle erſt unter ſeinen Ahnen eine Stelle einnehmen Dies Bild hat ſeine Mutter ſelber gemalt fuhr Elfriede
wenn er verheirathet ſei und auf Schloß Orla wohne Bis
dahin fühle er ſich nicht als regierender Graf Seine Photo
graphien ſind unbedeutend und geben keinen rechten Begriff

Wenn er unbedeutend iſt wie ſoll da ſeine Photographie
bedeutend werden fragte Helene trotzig

Jch habe nie geſagt daß er unbedeutend iſt ſagte El
friede lachend

Du haft geſagt er ſei ein ſchöner Offizier
Jch habe nie geſagt daß er weiter nichts ift Warum

ſoll ein ſchöner Mann nicht auch ein guter und edler Mann
in

Weil es nichts Vollkommenes auf Erden giebt
Vollkommen iſt er auch mcht
Und worin beſteht ſeine Unvollkommenheit
Er hat Leidenſchaften Doch da fällt mir ein es exi

iert doch ein Bild von ihm ein Knabenkopf Es hängt inem Zimmer ſeiner verſtorbenen Mutter komm mit Du ſonſt

es ſehen
Helene folgte halb ärgerlich über ſich ſelber Was kümmerte

ſie im Grunde dieſer Stiefſohn ihrer Tante den ſie wahr
ſcheinlich nie kennen lernen würde Warum kehrten ihre Ge
danken ſo eigenſinnig zu ihm zurück und wurden eins mit einem
Augenpaar

Tritt ein wenig zurück Kind Das Bild iſt nur flüchtig
gemalt es ſieht von ferne beſſer aus So Es iſt gerade

beleuchtet Nunrichtid Jores mit weit geöffneten Augen ſtarrte Helene das

liebliche Kinderantlitz an deſſen große blaue Augen ſo zuver
fichtlich und fröhlich in die Welt blickten Die Gräfin ſah die
junge Nichte verwundert an

Was haſt Du
Nichts

ſtrich

J Ein
ſich mit der Hand über die Stirne ſie athmete
reizendes Kind ſagte ſie mit Anſtrengung

n

Seneral Kuzeiger für Halle und den Saalkreid
Politiſche Ueberſigzt

Deutſches Reich
Berlin 23 September Hofnachrichten Der Kaiſer

verweilt auf Jagdſchloß Romin ten Nähere Nachrichten liegen
nicht vor Die Kaiſerin iſt heute Abend nach Grünholz
abgereiſt

Zur angeblichen Kanzlerkriſe wird der Magde
burger aus Berlin geſchrieben Von unterrichteter Seite wird
durchaus beſtätigt daß eine Meinungsverſchiedenheit zwiſchen dem
Kaiſer und Kanzler weder beſteht noch beſtanden hat Jm Reiche
iſt kein geſetzgeberiſches Vorgehen gegen die Sozial
demokratie zu erwarten Ob in Preußen auf die im vorigen
Jahre geplante Reviſion des Vereinsgeſetzes oder auf andere
Maßnahmen zurückgegriffen werden wird darüber wird das Staats
miniſterium erſt berathen wenn es wieder voll beiſammen iſt

Fürſt Hohenlohe hat wie bereits mitgetheilt den
Berliner Korreſpondenten des Pariſer Figaro empfangen Der
Bericht des Korreſpondenten lautet wie folgt Bei einer Zu
ſammenkunft die der deutſche Reichskanzler Fürſt Hohenlohe mir
J bewilligen die Freundlichkeit hatte ermächtigte er mich den um
aufenden Gerüchten über die ntualität ſeines bevorſtehenden

Rücktritts ein formekles Dementi entgegenzuſetzen Der Fürſt
verhehlt ſich nicht daß es gewiſſe Kreiſe giebt die durch jede Art
von Jntriguen r Rücktritt R wünſchen aber bis
jetzt erblickt er keine Nothwendigkeit dazu Seine Geſundheit hat
ſich ſeit dem letzten Jahre ſehr gebeſſert und was die politiſcheLage im Jnnern betrifft ſo hat h nichts zugetragen was ſeinen

Rücktritt herbeiführen könnte Was die Frage eines Geſetzes
gegen die Sozialiſten anbelangt dem der Fürſt ſich übrigens
eintretenden Falles nicht widerſetzen würde ſo verſichert mir
der Reichskanzler daß ein ſolches nicht eingebracht werde ſo lange
der gegenwärtige Reichstag dauert und daß die Regierung an
ſolche Maßregeln eben ſo wenig denke wie an eine Auflöſung
Die Rede des Kaiſers war nur eine an das deutſche Volk gerichtete
Aufforderung ſich um ſeinen Herrſcher gegen den t
Feind zu ſchaaren und alle dieſe kaiſerlichen Kundgebungen faßten
keine politiſchen Konſequenzen ins Auge Als Beweis für das
Vertrauen das er genießt zeigte mir der Fürſt einen eigenhändigen
Brief des Kaiſers vom 2 September worin der Souverain unter
Ueberſendung einiger Photographien ſeiner Kinder von des Kanzlers
Verdienſten in den höchſten Ausdrücken ſpricht und ihm wegen
ſeiner Ergebenheit dankt

Eine Charakteriſtik Stöcker s entwirft die frei
konſervative Poſt wie folgt Was die Berliner Bewegung an
belangt ſo iſt ſie ſeit die Mittelparteien abgedrängt wurden bis
zur gänzlichen politiſchen und eiſtigen Bedeutungsloſigkeit herabeſunken und es iſt Harakteriſtſch für ſie daß ihre Leiter in naher

Folge dem Fürſten Bismarck begeiſterte Ovationen darbringen und
errn Stöcker s Plan den Kaiſer gegen dieſen zu verhetzen billigenönnen Allerdings mit dem Mäntelchen daß ſie erklären an eine

ſolche Abſicht Herrn Stöcker s nicht zu glauben Allein dieſe Aus
rede iſt angeſichts des Wortlautes des Stöckerbriefes doch zu dumm
um mehr als ein Lächeln zu erregen Freilich folgte der Berliner
konſervative Parteirath mit dieſem Doppelſpiele nur berühmten
Muſtern Denn der beſonders charakteriſtiſche Zug an dem Ver
halten Herrn Stöcker s aus der Zeit vor und nach dem Thron
wechſel iſt nicht etwa die planmäßige Hintertreppenpolitik gegen den
Fürſten Bismarck von welcher der Stöckecbrief vom 14 Auguſt 1888
einen unabweislichen Beleg liefert welche aber ſchon viel früher
begonnen hat ſelbſt ſondern die Thatſache daß Herr Stöcker
während er ſo die Stellung des Fürſten Bismarck im Geheimen
zu unterminiren verſuchte ſich öffentlich als deſſen begeiſterter An
hänger ausgab und deſſen Popularität für ſeine eigene Stellung
und ſeinen eigenen Einfluß ausnutzte

Das Hammerſteinſſche Grundſtüch Zimmerſtraße 92
wurde heute verſubhaſtirt es wurden 603 100 Mark erzielt die
Hypothekenlaſt beträgt 731 600 Mark

Dr Stein in Heidelberg Generalſekretär des Bundes
der Landwirthe ſoll wie berichtet wird in die Redaktion der

Kreuzzeitung berufen werden
Magdeburg 23 September Unter dem Verdacht des

Landesverraths iſt ein hieſiger Kaufmann vorgeſtern hier
verhaftet worden Vor einigen Tagen ſind bekanntlich in Köln
zwei Perſonen wegen gleichen Verdachts angehalten worden die
Mutter des einen dieſer Verhafteten die in Magdeburg wohnte
iſt ebenfalls feſtgenommen worden

Cafſel 23 September Der Verbandstag deutſcher
Gewerbevereine ſtellte in einer Reſolution die Forderung auf
daß über die von der Berliner Handwerker Konferenz ge
machten Vorſchläge betreffend die Schaffung einer Zwangs
Organiſation das geſammte deutſche Handwerk und nicht blos ein
kleiner in Jnnungsverbänden zuſammengefaßter Theil derſelben
gehört werde Der Verbandstag ſprach ſich einſtimmig für die
Schaffung eines geſetzlichen hypothekariſchen Sicherungsrechtes aus

25 Septemder Nr 228
welches mit dem Ter des Baubeginnes für alle Diejenigen in
Wirkſamkeit treten ſoll welche zu einem Bau Material geliefert oder
Arbeiten haben

Kiel 23 September Bisher ſind insgeſammt 8 Leichen
der mit dem Torpedoboot S 41 in der
unglückten angetrieben worden Heute Vormittag iſt Torpedoboot
8 35 abgegangen um die Leiche des Oberfeuermeiſters Reich en
berg hierher überzuführen Der Jngenieur Ehrhorn von
der Germania Werft wurde verhaftet weil er verdächtig iſt
den Brücken Einſturz bei dem 14 Arbeiter ums Leben kamen
verſchuldet zu haben Er wollte ſich einen Paß W das Ausland
beſchaffen worauf die Staatsanwaltſchaft den Haftbefehl erließ

Köln 23 September Der hier ſtattgehabten Verhaftung
des franzöſiſchen Paares wegen Landesverraths wird große
Bedeutung beigemeſſen weshalb die Staatsanwaltſchaft im Jntereſſe
der Allgemeinheit ſowie einer gründlichen Unterſuchung jegliche Aus
kunft bis zur Stunde verweigert Man glaubt mit der Ver
haftung der beiden Perſonen ſei man einer ganzen Geſellſchaft auf
die Spur gekommen

OeſterreichUngarn
Wien 23 September Die heutige in vollſter Ruhe ver

laufene Gemeinderathswahl im zweiten r 29
32 Mandate für die Antiliberalen 14 für die Liberalen welch
Letztere in der inneren Stadt in der Leopoldſtadt und im Alſer
grund ihre Mandate behaupteten in den übrigen Bezirken dagegen
unterlagen Der Verluſt der Liberalen beträgt 8 Sitze Die er
gen Majoritäten waren geringe ſo z B in Döbling 5 Stimmen
n Favoriten 46 Stimmen isher verfügen die Antiliberalen

über 78 von 138 Sitzen
Vanffy Hunyad 23 September Ken begannen in An

weſenheit des Kaiſers Franz Joſef die großen Stiebenbürger
Manöver an denen die Militärattachées Deutſchlands und
Jtaliens theilnehmen

J ta l i en
Rom 23 September Der König mit großem

nahm heute Vormittag die Parade über die Veteranen ab
es befanden ſich darunter zahlreiche Garibaldianer Der König
wurde außerordentlich lebhaft begrüßt Um 1 Uhr war die Parade
u Ende Ein junger Offizier ſprang geſtern auf das Tritt
rett des königlichen Wagens und redete die Königin leiden

ſchaftlich an Er gehört einer guten ſizilianiſchen Familie an iſt
nervenkrank und als ruheloſer Apoſtel der Thierſchützer bekannt
Er wollte die Königin für die Zwecke des Thierſchutzes intereſſiren

Belgien
Brüſſel 32 September Der Gouverneur des Congoſtaates

Oberſt Wahis erhielt den Auftrag den Hauptmann Lothaire
der bekanntlich den Jrländer Stokes hinrichten ließ zu ver
haften und vor ein Kriegsgericht zu ſtellen

Frankreich
Paris 23 September Präſident Faure ſtattete heute

Nachmittag 4 Uhr dem König der t einen Beſuch ab
Um 5 Uhr Nachmittags begab ſich Prinz Nicolaus vonGriechenland in das Elyſse

Groſßbritannien
London 33 September Nach einer Depeſche der Times

aus Habana ſtellen Privatbriefe die militäriſche Organiſation als
ſehr mangelhaft dar Marſchall Campos werde nicht gehörig
unterſtützt Die Truppen würden ziellos von Punkt zu Punkt
geſchoben Es beſtehe weder ein Nachrichtendienſt noch ein be
ſtimmter Feldzugsplan

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origtnal 9okal Berichte ſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 24 September 1895
A Präſidenten Wahl Herr Geheimer Regierungsrath Profeſſor

Dr Freiherr v Fritſch hier iſt zum Präſidenten der Kaiſerlichen
Leopoldiniſch Caroliniſchen deutſchen Akademie der Natur
forſcher gewählt worden

Kleinbahn Halle Hettſtedt Die neueſte Nummer des Reichs
Anzeiger enthält nachſtehenden Entſcheid des Kaiſers an den Miniſter der
öffentlichen Arbeiten Auf Jhren Bericht vom 25 Auguſt d J will Jchder Aktien Geſellſchaft le Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft zu
Halle Saale Regierungsbezirks Merſeburg welche den Bau und Betrieb
einer Kleindahn von Halle nach Hettſtedt mit Abzweigungen bei Dölan
Schwittersdorf und Helmsdorf beabſichtigt das Enteignungsrecht
zur Entziehung und zur dauernden Beſchränkung des für dieſe Anlage in
Anſpruch zu nehmenden Grundeigenthums verleihen Die eingereichteUeberſichtslerte erfolgt zurück Berlin 4 September 1895 Wilhelm R

Für den Miniſter der öffentlichen Arbeiten Schönſtedt
Stadttheater Die Direktion meldet Da Fräulein Stark ſich

nicht ganz wohl fühlt und wegen der anſtrengeuden Proben für den
Vogelhändler geſchont werden muß findet morgen eine Wiederholung

von Flotow s 4aktiger Oper Martha ſtatt und wird darin Herr

beruhigt fort Er ſollte in eine Erziehungsſchule kommen
und da wollte ſie wenigſtens ſein Bild behalten Wenn Du
mehr von Malerei verſtändeſt würdeſt Du dieſes Bild zu
ſchätzen wiſſen Sie wäre gewiß eine bedeutende Malerin ge
worden wenn ſie nicht Gräfin Orla geweſen wäre

Warum hängt dieſes Bild nicht in der Galerie fragte
Helene

Die Mutter mochte ſich nicht davon trennen und nach
ihrem Tode hat man in dieſen Stuben nichts ändern wollen
Wenn Du es jetzt genug angeſehen haſt ſo komme

Helene gehorchte Schweigend nahmen ſie ihre gewöhnlichen
Sitze wieder ein Tante Elfriede auf einem Stuhl am Fenſter
Helene auf einer Fußbank zu ihren Füßen

Tante ſagte Helene plötzlich Jſt Graf Hellmuth je
in der Hauptſtadt geweſen

Früher wohl Seit ein paar Jahren nicht
Weißt Du das beſtimmt
Ganz beſtimmt
Nicht in dieſem März
Nein Er hatte eine Reiſe gemacht und kam über Berlin

zurück Aber er iſt nur von einem Bahnhof zum anderen
gefahren

Sonderbar
Weshalb
Jch glaubte ich bildete mir ein ihn geſehen zu haben
Das iſt ſehr unwahrſcheinlich
Wenn er ſich nirgends aufgehalten hat ſogar unmöglich

und das giebt mir den Muth Dir die Geſchichte zu erzählen
verſetzte Prien ihr erröthendes Antlitz im Schoße der Tante
verbergend Oder vielmehr es iſt gar keine Geſchichte ſondern
blos eine Dummheit von mir Aber ich muß vielleicht weniger
daran denken wenn ich es einmal gebeichtet habe Alſo
Du weißt wir haben immer ſehr ſtill gelebt und ich kannte
eigentlich gar nichts von der Welt als unſeren Garten und

meinen Schulweg Wie Onkel Wilhelm dieſen Frühling kam
kennſt Du Onkel Wilhelm Tante

Ob ich ihn kenne Fahre fort Kind
Onkel Wilhelm behauptete alſo ich müßte die Stadt kennen

lernen er führte mich überall hin und ſo auch ins Schauſpiel
Es wurde Romeo und Julie gegeben Als der Vorhang ſiel
und ich aufſtand war Onkel Wilhelm fort Jch blickte ſuchend
umher und ſah

Nun doch kein Geſpenſt
Nein Aber zwei Augen groß und blau und ſtrahlend die

feſt auf mich gerichtet waren
Wie Du zitterſt Kind Es muß doch noch etwas mehr

geweſen ſein als nur zwei Augen Gehörten ſie einem Manne
oder einer Frau

Einem Mann Er ſagte der Onkel werde gleich kommen
Dann half er mir beim Anziehen Als der Onkel kam ging
er Am nächſten Tage ſah ich ihn noch einmal er fuhr in
einer Droſchke an mir vorüber

Nun und
Weiter nichts Jch ſagte Dir ja es iſt keine Geſchichte

ſondern blos eine Dummheit von mir Jch mochte thun was
ich wollte ich habe dieſe Augen immer vor mir geſehen Bei
Tag und bei Nacht wachend und ſchlafend ich mochte arbeiten
thun was ich wollte immer und überall ſah ich dieſe Augen
Und hatte ich ſie am Tage glücklich verbannt ſo kamen ſie im
Traume ſtets von neuem wieder Nun ſage mir Tante was
iſt das Kann man das Ding Liebe nennen Jch glaube

ammerbucht Ver

nicht es iſt zu unſinnig und wenn man es nicht kann warum
iſt dann der Eindruck ſo furchtbar nachhaltig

Du warſt e aufgeregt und darum für Eindrücke doppelt
empfänglich das iſt alles beruhigte Elfriede freundlich

Fortſetzung folgt
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den Lyonel und Herr Derſchuch den Plumket ſingen Die übrige
onntag

Theater nehmen was wir zur Freude unſerer
Kinderwelt hiermit zur Kenntniß bringen die regelmäßigen Donntag
Nachmittag Vorſtellungen am nächſten Sonntag wieder ihren

angv TrioConeerte Unſere muſikliebenden Leſer werden von der
Voranzeige im Inſeratentheil der SonnabendNummer freudig überraſcht

geweſen ſein welche auf ein neues aber r erſehntes muſikaliſches Unter
nehmen hinweiſt Jn gar manchen Familien und ſonſtigen Dilettanten
kreiſen hat man ſich zu Trioabenden vereinigt aber ſchmerzlich mußte manes und gerade dort am meiſten vermiſſen ein Trio von Be
rufsmuſikern von Künſtlern zu hören Dieſe Gelegenheit ſoll nuneboten werden Frl Margarethe Voretzſch e err Bern

ard Schmidt Tello und Herr Hans Schmidt Violine drei rühm
lichſt bekannte hieſige Künſtler gedenken im Saale der Loge zu den
5 Thürmen Albrechtſtraße ſolche TrioSoireen einzurichten und alle be
deutenden Werke der Triolitteratur in ungezwungener Reihenfolge zu Gehör
zu bringen So ſollen zunächſt u a in dieſer Saiſon das moll Trio
von Beethoven das in moll von Mendelsſohn und v Ds dur Trio
von Schubert auf das Programm geſetzt werden Einer Ermüdung vor
zudeugen werden gewöhnlich nur zwei Trios daneben aber kürzere Solo
vorträge der betheiltigten Jnſtrumente an einem Abend geboten werdenBetreffs der künſtlerſchen r der Mitglieder des Trios ſei auf
den letzten MuſikAbend in der Neuen Sing Akademie hingewieſen an demdieſelben bereits op 11 von Veethoven muſten ar Aufführung brachten
und reichen Applaus ernteten Jm Vrdrie hat ich Frl M Voretzſch

eine Schülertn von B Stavenhagen den Voreyſch Abonnements
Concerten viele Lorbeern errungen und iſt weit über unſere Mauern als
vortreffliche Pianiſtin bekannt Herr Bernhard Schmidt iſt ein Schüler

einrich Grünfeld s und während zehn Jahren Lehrer am Scharwenka
ſervatorium in Berlin geweſen Seine Mitwirkung in hieſigen Kirchen

eoncerten hat ihm hier gar bald einen guten Ruf verſchafft Herr Hans
Schmidt iſt Schüler von Petri in Leipzig und von Prof Halir in
Weimar und war Mitglied des berühmten Meininger Orcheſters und
Concertmeiſter in Riga Sein oftmaliges Auftreten in unſerer Stadt iſt
ſtets beifällig begrüßt worden Es liegt nun an der Willensfreudigkeit
des t Publikums ſolch hoch anzuerkennendes Unternehmen zu
unterſtützen und das um ſo mehr als wir es mit einheimiſchen Kräften
zu thun haben und nicht immer in dieſer Beziehung auf auswärtige Künſtler

angewieſen ſind
Zurück vom Manbver ſind ſeit geſtern unſere 36 er Geſtern

Abend gelangten ſie auf dem Güterbahnhof mittelſt zweier Züge an von
denen der eine um 9 Uhr den Stab und das 1 Bataillon der andere
um 11 Uhr das 3 Bataillon in die Garniſon heimbrachte Schon lange
vor 9 Uhr begannen ſich auf den dem Bahnhof benachbarten Straßen vor
allem auf der Delitzſcher und der Magdeburgerſtraße ſowie dem Riebeck
Platz dichte Menſchenmaſſen anzuſammeln welche des Einzugs der Truppen
harrten Ungefähr eine Viertelſtunde nach Ankunft des Zuges erklangen
die flotten Marſchweiſen der Kapelle und vorwärts ging der Marſch zur
Kaſerne l an der Reilſtraße Der Muſik folgten die Stabsoffiziere hoch zu
Roß dann die vier Kompagnien des erſten Bataillons Unter den Zu
ſchauern war beſonders das weibliche Element ſehr ſtark vertreten Manche
die in den vergangenen Wochen des herztauſigen Schatzes in der Ferne
in Liebe gedacht hatte ſah ihn friſch und ſtramm in den Reihen der
Vaterlandsvertheidiger ans dem Krieg im Frieden zurückkehren und freudig
leuchtete der Blick manches ſchmucken Füſiliers auf wenn ihm aus ſchönen
Augen und roſigem Mund der Willkommgruß entboten wurde Ja Wieder
ſehn macht Freude

Dörſtewitz Rattmannsdorfer Braunkohlen Jnduſtrie Geſell
ſchaft zu Rattmannsdorf Die hier abgehaltene ordentliche General
Verſammlung ſetzte die Dividende wie von der Verwaltung vorgeſchlagen
auf 2 Proz feſt welche ſofort bel der Geſellſchaftstaſſe und bei dem Bank

H C Plaut in Leipzig zur en gelangt Das nach dem
urnus aus dem Auſſichtsrathe ausſcheidende Mitglied Herr G Schlaegel

wurde einſtimmig wiedergewählt
Fiſcherei Berein Wie bereits erwähnt hält der FiſchereiVerein

für die Provinz Sachſen und das Herzogthum Anhalt am nächſten Sonn
abend in der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein ſeine Generalverſammlung
ab Auf der Tagesordnung ſtehen u a folgende Punkte Bericht
erſtattung des Bauraths Brünecke Halle über die Verhandlungen des
III Deutſchen Fiſchereirathes in München am 16 und 17 Auguſt d J
Mittheilungen über die Brutreſultate des Vorjahres durch ProfeſſorAlbert Jan Vortrag des Fiſchzuchtanſtaltbeſitzers Aren s Cleyſingen

bei Ellrich a H über den Werth des Bachſaiblings und der Regenbogen
forelle gegenüber der Bachforelle Vortrag des Bürgermeiſters Jahr
en über ſeine Erfahrungen in der Fiſchzucht und in der Anzucht von

rebſen Vortrag des Rittergutsbeſitzers Hertwig Gotha bei Eilenburg
über Einbeziehung des Fiſcherei Weſens in die Thätigkeit der Deutſchen
Landwirthſchaſts Geſellſchaft Bericht des Fiſchermeiſters Kegel Calbeüber Erfolge der Fiſcherei Schule in Calbe Mittheilungen des Ober

meiſters Großmann in Giebichenſtein über Fiſcherei Verhältniſſe in der
Saale bei Halle

Der Stolzeſche Stenographen Verein in Giebichenſtein er
öffnet am Donnerſtag 3 Oktober in ſeinem Vereinslokale Bauers Felſen
keller ſeinen erſten Winter Unterrichtskurſus Das Honorar iſt auf 3 Mk
feſtgefetzt worden Auch brieflicher Unterricht wird ertheilt Anmeldungen
nynmt der Vorſitzende des Vereins Amtsſekretär Müller Brunnen
ſtraße 64 entgegen doch kann dies auch beim Beginn des Unterrichts ge
ſchehen

Für Kegelſportfreunde Der kaufmänniſche Kegelklub Jour
hier unternahm am Sonntag einen Ausflug mit Damen nach Ammendorf
woſelbſt in Feldmanns Reſtaurant für die Damen ein Preiskegeln arrangirt
wurde Jn W Zahl betheiligten ſich die Damen am Kegeln und
bekundeten dabei ein reges Jntereſſe für den ſchönen ſonſt nur von dem
männlichen Geſchlechte gepflegten Sport Ein Tänzchen beſchloß die Ver
anſtaltung

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger hat beim Kaiſerlichen
Patentamt ein Patent auf einen Chriſtbaum Lichthalter angemeldet Herr
B Hoebel hierſelbſt

Prinzeſz Gabel Herr Guſtav Renſch hierſelbſt Poſtſtraße 9/10
hat eine von ihm erfundene unter geſetzlichen Schutz geſtellte Gabel mit
dieſem Namen benannt welche mit höchſt gefälliger Form auch hervor
agende Vorzüge praktiſcher Art verbindet indem weil die Zinken nicht
wie dei den grwöhnlichen Gabeln ihrer ganzen Länge nach ſondern nurein Drittel ausgebildet ſind es vor Allen ermöglicht wird mit dieſer

Gabel auch die kleinſten Krumen ja ſelbſt dünne Speiſen anfzunehmen
außerdem aber die Reinigung der Prinzeßgabel leicht ſicher und ſchnell
vorgenommen werden kann

Vom erblindeten Vergmann Goketz Während der vor einigen
Tagen aus der Klinik entlaſſene durch einen Schrotſchuß ſeines Augen
lichtes beraubte Bergmann Goletz aus Eisleben bisher behauptet hatte
den Schuß von einem Un bekannten erhalten zu haben mit dem er in
der Dunkelheit Streit gehabt habe hat ſich jetzt herausgeſtellt daß dieſe
Behauptung vollſtändig erlogen iſt daß vielmehr die beiden Gebrüder
Goletz in der fraglichen Nacht mit noch zwei anderen Männern auf Feld
diebſtahl ausgegangen ſind daß ſie auf einem Acker auf dem Hafer
garben ſtanden ſich ans Ausdreſchen des Her gemacht hatten dabei
jedoch von dem einarmigen Wächter Schneider überraſcht worden ſind
der weil die Diebe ihn mit einer Schiinge zu e ſuchten in der
Nothwehr auf ſie zwei Schüſſe und als ihn verfolgten noch einen
dritten Revolverſchuß abgegeben hat Der Bruder des Verletzten hat dieſen
Thatbeſtand zugegeben am Thatorte hat man ſ Z 4 Ctr Hafer
zum Theil in Säcken verpackt ſowie einen Ochſenziemer mit einer Draht
umwicklung und einer Schnur am Ende gefunden

Ein Rover geſtohlen Jn Bitterfeld wurde von einem Un
bekannten am 22 d M ein Brennabor Rover Nr 59290 ge
ſtohlen der vermuthlich zum Verkauf hierher geſchafft worden iſt Etwaige
Mittheilungen nimmt die hieſige Criminal Abtheilung Zimmer 68 ent

egen

Verhaftung eines Diebes Der ſchon wiederholt wegen Dieb
ſtahls mit Zuchthaus beſtrafte und aus einem ſolchen erſt im vorigen
Monat entlaſſene Maurer G ſtahl einer hieſigen Witiwe bei der er eine
Schlafſtelle bezogen hatte aus einem Kleiderſchranke die Erſparniſſe inHöhe von 80 vit fuhr in Begleitung einer Bekannten nach Berlin und

verjubelte auf der Reiſe das Geld bis auf einen kleinen Reſt der ihm
hier bei ſeiner Feſtnahme abgenommen wurde

Waſſerſtände Am 24 September Halle unterhalb 1,68
Trotha 1,26 23 September Calbe Oberpegel 1,30 Unter
pegel 0,10 Dresden 1,38 Magdeburg 0,78

Aus der Umgebung
Merſeburg 23 September Großfeuer Jm benachbarten

Knapendorf entſtand heute Nachmittag durch Kinder von Arbeitern
welche mit Streichhöilzern ſpielten im Gehöſt des Oekonomen Danneberg
ein Schadenfeuer das mit großer Schnelligkeit um ſich griff und in kurzerZeit 4 gefüllte Scheunen und 1 Arbeiterhaus des genannten Beſitzers ſo

wie 2 gefüllte Scheunen des Oekonomen Lachner in Aſche legte An
des bedeutenden Umfanges des Brandes eilten von allen Seiten

uerſpritzen herbei So waren von hier Mannſchaften unſeres frei
willigen Feuerwehrkorps mit Löſchgeräthen erſchienen Lauchſtädt und Schaf
e ſandten ebenfalls ſchnelle Hilfe ebenſo die umliegenden Ortſchaften
o daß ſich zuletzt gegen 20 Spritzen an der Unglücksſtätte geſammelt
hatten Nach einer anderen Meldung iſt auch die Scheune des Oekonomen
Kahle niedergebrannt

A Löbejün 23 September Diemenbrand Jn der
barten Kattauer Flur Pera heute früh gegen 4 Uhr ein Diemen Welcher
einige Hundert Schock Hafer enthielt in Flammen auf Man vermuthet
Brandſtiftung

Eisleben 23 September Abgebrannt Ernteertrag,
Geſtern Abend gegen 10 Uhr brannte auf dem Wieſenmarkte eine
Bude nieder Der Eigenthümer und ſeine Familie welche in der Bude
übernachteten konnten glücklicherweiſe noch rechtzeitig den ſchnell um ſich
greifenden Flammen entrinnen Die Ernte auf den Aeckern welche auf
dem Terrain des ehemaligen Salzi de Sees urbar gemacht ſind iſt
eine recht befriedigende zu nennen Die Aecker ſind von der Eigenthümerin
der Mansfeldiſchen Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft an eine größere
Anzahl Pächter vergeben Von einem derſelben wurden 400 Ctr Hafer
recht alt Qualität verhandelt Etwas weniger gut ſoll die erbaute Gerſte
ausgefallen ſein dagegen verſprechen die angebauten Hackfrüchte Kartoffeln
Rüben ec eine reiche Ernte

Bahnhof Mansfeld 23 September Konferenz Am
Sonnabend fand im hieſigen Grafen von Mansfeld eine Konferenz des
Lehrervereins Kl Mansfeld und Umgegend ſtatt in welcher nachdem die
Verſammlung Stellung genommen zu den Anträgen für den Provinzial
lehrertag in Halberſtadt dei welchem Herr Lehrer Thierack re Verein
n derſelbe Herr über Nothwendigkeit und Segen der Lehrervereine

prach

Camburg 23 September Feuer Jn vorletzter Nacht erſcholl
hier Feuerlärm weil es in Schmiedehauſen brannte Es ſollen drei
Gehöfte abgebrannt ſein Der Beſitzer des einen wurde wahrſcheinlich vor
Schreck und Aufregung vom Schlag getroffen und verſtarbh Artern 23 September de miirt Recht erfreulich iſt es
wie auch unſere Jnduſtrie ſich im Auslande immer mehr Anerkennung
verſchafft So wurde im vorigen Monat der von der hieſigen Firma Otto
Brünner neu konſtruirte Bäckereiapparat Victoria auf der öſter
reichiſchen Fachausſtellung für das Bäckergewerbe mit dem zweiten
Preiſe prämirt Auf der deutſchen Fachausſtellung in Deſſau wurde
dieſer praktiſche Apparat im Juni ebenfalls mit dem zweiten Preiſe aus
gezeichnet

Freyburg 23 September Ausſtellung Unfall Die
in den Räumen der Sektkellerei erbffnete erſte Geflügel Aus
ſtellung bietet viel Jntereſſantes Der Katalog weiſt im Ganzen
385 Nummern auf von denen 112 auf Hühner 14 auf Enten und
223 auf Tauben entfallen Auch Kaninchen ſind in 15 Nummern ver
treten Die Verlooſung und Prämiirung fand heute ſtatt Der
Landwirth W in Nißmitz wurde beim Kartoffeln Einfahren von
ſeinem Geſchirr an den Füßen ſo unglücklich überfahren daß er nach
Haufe geſchafft werden mußte

et Streckan 23 September Unfall Vorgeſtern erlitt der auf
Grube Emma hierſelbſt beſchäftigte Zimmermann Zimmermann aus
Theißen bei ſeiner Arbeit einen Bruch des rechten Knöchelgelenks Z
mußte dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt werden

X Bitterfeld 23 September Gauverſammlung Die freien
Lehrervereine des Muldegauverbandes traten am Sonnabend
zu der Herbſtverſammlung in Gräfenhainichen zuſammen Es waren
100 Lehrer erſchienen Es ward beſchloſſen die Frühjahrsverſammlung
in Bitterfeld abzuhalten Vorträge wurden gehalten von Kirſten Bitter
feld über Die Stellung des Lehrers in der Schulverwaltung und
Süßenbach Gräfenhainichen über Wichtigkeit Schwierigkeit und Weiſe
des kulturgeſchichtlichen Unterrichts in der Volksſchule

r Aſchersleben 23 September Fahnenweihe Am Sonntag
fand hier das Fahnenweihfeſt des Turnvereins Frieſen ſtatt
Vormittags 12 Uhr bewegte ſich der ſtattliche Feſtzug durch die Straßen
der Stadt nach dem Marktplatz wo nach dem Geſang eines Liedes der
Weiheakt vollzogen wurde Die Fahne iſt ein Kunſtwerkt der Handſtickerei
aus der Fahnenfabrik von C Wittkopf in Ballenſtedt Am Nachmittag
wurde auf dem Feſtplatze ein Weitturnen für die fremden Turnvereine
abgehalten

Sport Nachrichten
Leipzig 23 September Radwettfahren Geſtern fanden

hier die vom Verein Sportplatz veranſtalteten Jnternationalen
Radwettfahren ſtatt Die Rennen die ſehr ſtark beſucht waren
verliefen wie folgt 1 Hochradhauptfahren 1609 m Preiſe 120
80 40 Mk P Praeſent Hamburg 1 3 Min 10 Sek P Lei
nert Berlin H Ludolphi 3 2 Niederradmeiſterſchaft von
Deutschland 1000 m Preiſe 500 200 und 100 Mk A Lehr Frank
furt 1 1 Min Sek H Hofmann München 2 A Heimann Berlin 3

3 Niederrab Ermunterungsfahren 2000 m 3 Ehrenpreiſe
mit Widmung W Baumann Griesheim 1 3 Min 31 Setk
G Michel Halle A Schneider Leipzig 3 4 Niederrad
Rekordverſuchsfahren 5000 m Preiſe 100 60 und 30 Mk
A Lehr Frankfurt 1 6 Min 48 Sek H Hofinann München
A HeimannBerlin 3 5 Hochrad Vorgabefahren 2000 m
Preiſe 100 60 und 30 Mk R Stöß Leipzig 100 m Vorgabe 1
3 Min 164 Setk A Hpivig Pertin 120 m P Praeſent Hamburg
Mal 3 6 Doppelſitz Niederrad Rekordverſuchs fahren

2000 m Preiſe 120 80 und 40 Mk Heimann Roſenſtengel 1
2 Min 57 Sek HofmannOberberger Gebr Underborg 3

7 Niederradvorgabefahren 3000 m Preiſe 80 60 und 30 Mk
v Voigt Hannover 80 m Vorgabe I 4 Min 23 Sek O Roſen
ſtengel Hannover Mal R Stöß Leipzig 180 m 3 8 Doppel
fitz Niederradvorgabefahren 3000 m Preiſe 100 60 und
40 Mk Hofmann Oberberger Malh 1 4 Min Sek Gebr
Underborg Hamburg Mal v Voigt Ludolphi 1000 m Vorgabe 3

Standesamt Halle
Eheſchließungen

283 September Der r Emil Wagner und Klara tre
und Lindenſtraße 77 Der Friſeur Theodor Dolch und Klara Gittel Kleine
Ulrichſtraße d Der Kapellmeiſter Hugo Engelmann und Mar r v

nöſel un

orſt

Oleariusſtraße 11 und Herrenſtraße 23 Der Kaufmann Ern
Martha Haſe Erlangen und Geiſtſtraße 66

Geboren
23 September Dem Schmied Herm Rättig Streiberſtraße 32

Dem Handar beiter Wilh Kottwitz S Paul Ernſt Wilhelm Weingärten 38
Dem Lithographen Richard Meyer S Richard Michael Reinhold Theodor
Heinrichſtraße i0 Dem prakt Arzt Dr med Konrad Frick T Anna Mar
arethe Gertrud Königſtraße 90 Dem Handarbeiter Richard Hierl S
uis Karl Richard Mühlberg 4 Dem VerſicherungsBeamten Karl Dumke

S Ernſt Paul Hermann Germerſtraße 7 Dem erkmeiſter Fried Model
S Kurt Merſeburgerſtraße 29 Dem Eiſengießer Blaſius Eſer T Frieda
Blücherſtraße 15 Dem Maler Robert Müller S Paul Karl Karlſtraße 21
Dem Kellner Herm Krauſe S Otto S Alfred Gr Steinſtraße 31
Dem Seiler Friedrich Großmann S Richard Walther Friedrich Stein
weg 45 Dem Maurer Guſtav Schütze Zwill T Lucie Margarethe und
Äliſe Katharine Kl Ulrichſtraße 8 Dem Fuhrherrn Luis Schroeder
S Auguſt Luis Max Walther Hermannſtraße 26 Dem Fabrikarbeiteraul Srfurt S Karl Walther Lerchenfeldſtraße 11 Dem Werkmeiſter
darl Weidlich Göbenſtraße 3

Geſtorben
23 September Des Zimmermann Guſtav Küſtenbrück S Paul 5

Kl Ulrichſtraße 30 Des Schmied Hermann Rättig S 5 Min Streiber
ſtraße 32 Des Schneider Johann Schmidt T Anna 2 M Trödel 16
Der ar Otto Krauſe 25 Trödel 3 Des Bürſtenmacher Otto
Gaßler Ehefrau Etiſabeth geb Eckhardt 29 d Jacobſtraße 45 Der
Telegraphenarbeiter Albert Kieſewetter 40 9 n der Univerſität 9 Der
Stadtbahnwagenführer Albert Vetter 32 Wuchererſtraße 21 Des
Handarbeiter Auguſt Höhne S Kurt 10 Schloſſerſtraße 16 DerDandele mann Wilhelm Barth 72 J III Vereinsſtraße 10 Des Dach
decker Reinhold Stummer T Luiſe 9 Heinrichſtraße 11 Des Werk
meiſter Kari Weidlich S 13 Std Göbenſtraße 3

Seneral Guzeiger für Halle und den Soalkreis

l

258 September Seite
Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten
e

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 24 September 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Umſtand daß der
ruſſiſche Finanzminiſter Witte geſtern Abend hier auf der Reiſe
von Paris nach Petersburg unterwegs eingetroffen iſt hat in
hieſigen Börſenkreiſen mehrfach zu der Vermuthung geführt als
ſollten Verbindungen mit dem deutſchen Geldmarkte geſucht werden
Dieſe Annahme iſt durchaus unzutreffend Herr Witte beabſichtigt
hier nur einen kurzen Aufenthalt zu nehmen und zwar zu Zwecken
einer ärztlichen Konſultation Jrgendwelche Verhandlungen mit
Finanzkreiſen wird der ruſſiſche Miniſter nicht pflegen da ihm dar
franzöſiſche Markt noch für geraume Zeit genügt Fürſt Lobanow
wird auf ſeiner Rückreiſe nach Rußland Berlin inkognito paſfiren
wenn nicht gerade Kaiſer Wilhelm in der betreffenden Zeit hier
anweſend ſein ſollte Jn den letzten Tagen ſind hier mehrere
polizeiliche Ausweiſungen vorgenommen worden Einen
politiſchen Charakter ſcheinen dieſelben nicht zu tragen da es
meiſtens ſubſiſtenzloſe Jndividuen ſind welche davon betroffen
wurden

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bnurean

Paris 24 September Jm heutigen Miniſterrath
werden mit Ausnahme des Unterrichtsminiſters Poincarrsé
ſämmtliche Miniſter anweſend ſein Der Kriegsminiſter unternimmt
Ende dieſer Woche eine achttägige Jnſpektionsreiſe zwecks Prüfung
der in Südfrankreich und in Algier getroffenen Maßregeln zur
Unterbringung der kranken Soldaten aus Madagaskar

Madrid 24 September Die offiziöſe Preſſe iſt ſehr erregt
über die fortwährend ungünſtig lautenden Nachrichten von dem

Kriege auf Cuba die über Newyork einlaufen Betreffs der
Meldung daß das Operationskorps ungenügend organiſirt ſei wird
verlangt daß die Regierung dem Marſchall Martinez Campos
einen vollſtändigen Generalſtab zur Seite ſtelle welcher ihn aus
reichend unterſtütze damit ſo der Feldzugsplan zur Ausführung
kommen könne

Berlin 23 September Jn einer geſtern in Rixdorf
abgehaltenen ſozialdemokratiſchen Parteiverſammlung
wurde beſchloſſen zum Antrag betreffend die Diäten die wo
habenden Abgeordneten aufzufordern auf Diäten zu zferner die Fraktion zu beauftragen den Antrag a geſetzliche Feſd

legung des Achtſtundentages und der Maifeier einzubringen und
endlich die Abgeordneten zu beauftragen alljährlich im Reichstage
gen den Etat zu ſtimmen Die Nachricht von der Plünderun
er deutſchen Miſſionsſtation unweit Swatau Chi

beſtätigt ſich Der Kommandant des deutſchen Geſchwaders in der
chineſiſchen Gewäſſern iſt angewieſen die erforderlichen Maßregeln
zu ergreifen Der Kultusminiſter Dr Boſſe hat in einer dem
Profeſſor Mohrmann am 1 Juli dieſes Jahres ertheilten Audieng
erklärt daß eine Regelung des Penſionsweſens der Lehrer
an den nichtſtaatlichen höheren Lehranſtalten durch eine beſondere

Novelle geplant werde Die Größe des Herrn
von Hammerſtein kommt entſchieden vortheilhaft weg wennſie nach der Menge und Höhe ſeiner hinterlaſſenen Sqhulden

beurtheilt wird Wie ein hieſiges Blatt hört iſt auch ſein Stief
ſohn von der erſten Ehe her ein in Jtalien lebender Maler um
ſein Vermögen gekommen Herr von Hammerſtein hat es gleich
falls zerwaltet Auch im Kreiſe Lauenburg trauern nach der

Danziger Ztg Gläubiger um den Verſchwundenen Wie akten
mäßig feſtgeſtelt iſt erleidet einer ſeiner beſten Freunde ein im Lauen
burger Kreiſe anſäſſiger Rittergutsbeſitzer einen empfindlichen Verluſt

Der Frankf Ztg zufolge hat Frhr v Hammerſtein ſchon etwa
am 13 September Siſtrans verlaſſen er habe die Richtung nach
der Schweiz eingeſchlagen Danach wären Datum und Ort der

Berichtigung die Frhr v Hammerſtein am 16 September and
Siſtrans an die N Fr Pr ſchickte wie ſchon früher vermuthet
wurde fingirt geweſen Jn der neueſten Nummer des Vor
wärts werden die Anträge veröffentlicht welche auf dem Bres
lauer ſozialdemokratiſchen Parteitag zur Verhandlung kommen ſollen

Karlsruhe 23 September Die Karlsruher Zeitung be
ſtätigt daß in den Unterredungen des Reichsſchatzſekretärs Grafen
v Poſadowsky Wehner mit den Mitgliedern des badiſchen
Staatsminiſteriums die Frage einer Wiedereinbringung der Tabak
ſteuer Vorlage in keiner Weiſe erörtert worden iſt

Wien 23 September Das Neue Wiener Tagblattt
erhält aus Belgrad die Nachricht daß trotz aller Dementis die
Verlobung des Königs Alexander mit der Tochter des
Großfürſten Wladimir bevorſtehe Diesbezügliche Abmachungen
ſind zwiſchen der Königin Natalie und dem Großfürſten Wladimir
getroffen worden

Pari5 23 September
Belgier hierſelbſt hängt zuſammen mit
Kongoſtaats

London 23 September Nach einem Telegramm aus
Shanghai hat China nunmehr auf die Vorſtellungen der
ruſſiſchen franzöſiſchen und deutſchen Geſandten die von Japan
für die Räumung der Halbinſel Liaotung beſonders ans
bedungenen 30 Millionen Tasls bei Banken in Shanghai in
Silber deponirt behufs Aushändigung an Japan Hiermit ſei der
Grund der Verzögerung zur Räumung behoben

Varng 23 September Fürſt Ferdinand von Butgarien
reiſt heute nach Sofia

Tanger 23 September Hier tritt die Cholera fehr ſtark
auf es kommen täglich 10 bis 12 Todesfälle vor

e

Die Anweſenheit des Königs der
Angelegenheiten des

e

Marktbericht
Dienstag den 24 September

Eier pro Mandel 1,00 1,05 Mk Pflaumen pro 5 Liter 0,80 0,40 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,35 BVirnen pro Mandel 0,15 0,40
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 0,35 Weintrauben p Pfund 0,25 0,35
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Aepfel pro Mandel 0,20 0,50
Mohrrüben p Mandel 0,10 Wallnüſſe pro Schock 0,30 7
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,20 Preiſelbeeren p 5 Liter 1,30
Rothkohl pro 2 Stüch 0,15 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Weißtkohl pro 2 Stück 0,15 0,20 Honig in Waben p Pfd 1,40
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 Gänſe pro Stück 450

Senfgurken dopp Mdl 0,40 0,50 Junge Hähne p Stück 1,00
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 dadner pro Stück 1,50 1,80
Kohlrüben p Mandel 0,60 0,75 unge Enten pro Stück 2,50 8,00
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,30 Tauben pro Paar 90,70 080
Grüne Bohnen 5 Liter 0,40 0,60 Rebhühner pro Stück 1,00 1,20
Radieschen 4 Bündch 0,10 Haſen pro Stück 800 r
Kopfſalat pro 4 Stück 0,20 Wilde Kaninchen Stück 0,90 00

Der Markt war außerdem noch mit Fluß und Seefiſchen beletzt
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Wurerreichte Kiſtungoſhigteitt

Nur 10 Mark
koſtet dieſe folide eder 800 geſtempelte

Klder RemontoirVhr
mit feinſtem Präciſionswerk genau regu

lrt 3 Jahre ſchriftl Garantie

Mittwoch General
ſär Hatle und

Erſtes größtes Sperial Magazin

compl Einrichtungen m Decoration

Gebr Kroppenstädt
Möbel Fabrik und Magazin

Große Märkerſtraße 4
e

w koſtet eine hochprima echtr Silber Remontoiret r mit drei ſchwe
t maſfiven Silbermän

teln auf 15 Rubinen laufend

9 R artz koſtet eine Original Genfer
Goldin Remontoir AhrSavonet das e mit 14car Gold

verftärkt

3 Mark koſtet eine hochfeine echte
Goldin Uhrkette SportMarquis od Panzerfaçon r ſtete

Beibeh des immerwährenden Gold

Billigſte Preiſer

Bis 10 Ahr Abends
leuchtet und bitten wir um gefl Beachtung und Beſichtigung

Gebr Kroppenstdä dt Möbelfabrikanten

Durch unſeren ff eingerichteten Neubau in der Gr Märkerſtraße 4 ſind wir
in der Lage dem geehrten Publikum die größte und reichſte Auswahl in complett
aufgeſtellten Muſterzimmern als wie Salons Wohnzimmern Speisezimmern
Herren und Damenzimmern Schlafzimmern etc zu bieten

40 complett aufgeſtellte Muſterzimmer in jeder Preislage
600 800 1000 bis 5000 Mk

Reelle Bedienung
find unſere Schaufenſter Ausſtellungen von complett aufgeſtellten
Muſſterzimmern in den Rathskeller Schaufenſtern elektriſch be

den Saalkreis

Rathskeller Renbau

25

von 300 400

glanzes 5 jhrige ſchriftliche Garantie
Alles durchwegs beſtes Fabrikat keineMarktwaare Jede Uhr mit vjähr ſchriftl
Garantie für richtigen Gang Bei Nicht
convenienz Geld zmrück Verſandt per

RachnahmeGrößtes Ahrenhaus Der Monarchie 8

Alfred Fischer
Sien L Hèlergafßſe 12

Herzogth Sachsen Altenburg 9

Bauschule
Roda A

Progr u näh Ausk d
Direktor Körner

i gelheim
Wein HMachn od vorh Amr aslbetgeſ

Weine weiss hl 15 hl 29 roth23 u 45 inel Fass Preisl franco

I Exsssartlgste dentscho Publikatlon in neuerer Zeit

SPAMBRS
illustrierte

eltgesdtidite O
Neubearbeitet und bis zur Gegenwart fortgeführt

von

Prof Dr 0 Kaemmel und Dr K Sturmhoefel
Mit nahezu 4000 Text Abbildungen nebst 200 Kunstbeilagen Karten Plänen eto

Beziehhar in etwa 150 Lieferungen je 50 Pfg
in 25 Abteilungen sau je 33 in 9 Bänden und Registorband geheftet je 8 N 50 Pfg

in Halbfranzs gebunden je 10 N
r Band I V VI VII und VIII Hegen bereits vollständig vor

m ustrierte Prospekte überallhin unentgeltlich

III Verlag von OTTo SPAMER in Leipzig III

De Sichnngeliſten

PferdelotterieMarienburger
S auswärts Je iagS gewann uchs WallachW Ur 83888 geſfattelt u gezäumt

Quedlinburger Pferdeloose Mk Hannovyer
S sche Loose 1 Mk Holsteiner und Berliner S

Pferdeloose I Mk II Stck 10 Mk S
W

Ricſard Sairödet
Gr Ulrichſtraße 50

C eeee e 52357572 tW 5 C D C D De D De o e e e e e e e e e eGegen ergraute mißfarbige Haare
garantirt bleifrei abſolut unſchädlich für den Haarboden ſicherer Erfolg bei genauer
Sypaltung der Gebrauchsanweiſung nicht abfärbend dauernd gegen äußere Ein

ſſe und Wiederholung des Färbens nur bei nachgewachſenem Haare nöthig

oirogène für ſchwarze Haare
Pigmentos für blonde bis dunkelbraune Farbe je Mk 3 per Carton mit Zubehör
empfiehlt Carl Kreller Chemiker Nürnberg

Depot bei Helmbold Co Halle aJ Langenbach Sönhne Worms a Rom
Königliche Bemeferauden

Alleinige Beſitzer des Liebfrauenmileh Kirchenstüek und Eigen
thümer ſonſtiger vorzüglicher Liebfrauenmilch 2c Weinberge

r neneFeinste Molkereibutter
on unübertroffenem Geschmack

aus der hochrenommirten

Dampf Molkerei Rossleben
empfiehlt

Butterhandlung
S
O

Gr Steinstrasse 42 neben Café Walhalla 8

O eeooo o 2
Max Kupfer

Tuchhandlung Halle a
Obere Leipzigerſtraße 53 1 Etage

de

Grösste Auswahl in allen Stoffen zur
Herren Garderobe

Der Verkauf findet zu billigſten Engrospreiſen ſtatt

Anfertigung nach Maass 2zu billigsten Preisen

P B V

Berlin Ecke Leipz u Kommand Str
Breslau Köln Hamburg Dresden

Leipzig Mänchen
Dr J Schanz K CoWer e

billigst streng reell sorgfält schnell
Verwerthung An u Verk v Erünäg

Vertreter für Halle R Uhlmann
Schwetschkestrasse 5

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
à Stück 25 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beße Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſiederei d Bduard Kobdert

S Perücken
9 Toupets und Scheitel

für Damen u Herren
fertigt gutsitzend nach

eigenem Modellir Verfahren prämiirt
mit golden u silbernen Medailien

Herm Petseh h
Zur Pflege

von Mund und
Zähnen ange

Mnehmſten Reinig
M Beſeitigung von

J Mund u Tabaks
J gruch Zahnwein
ſtein Conſervirg
der Zähne u um

den Zähnen blendende Weiße und dem

Mund liebliche Friſche zu verleihen iſtunübertroffen G D wunderiens
Zahnpaſta Odontine

in Glas und Metall Doſen à 50 u 60 Pf
bei C Kaisor Schmeerſtraße 24
Sscheidelwitz Nachf Siegfried
Welss Geiſtſtr 64 und Adler Droguerie
A Steinbach Königſtraße 16

Künstl Zähne
àä Stck 3 Markvorzüglichſte Ausführung

Plomben Reparaturen 2e

G ZeitlerGr Ulrichſtraße 35 I

dieſelbe als

September Nr 335

Möbel Oferte
Hocheleg Plüſchgarnitur 125 4

Trumeau mit Unterſatz 55 Vertikow u Kleiderſekretär 36 fourn
m Muſſchelaufſatz u reich verziert

48 polirt Stegtiſch 1046 Stühlem Rohrlehne u Muſchelaufſatz 4
Pfeilerſchrank mit Spiegel 30
franzöſiſche Bettſtellen polirt mit
Sprungfedern Matratzen u Keil

kiſſen 36 Waſchtiſch 4 Herren
ſchreibtiſch reich verziert 55 Büffet
130 fournirter Stegtiſch 22Ausziehtiſch 22 Sophas mit
Damaſt Rips u Fantaſieſtoff Bezug

30 Divans Ottomanen hoch Sfein 45 6 u v A
Leipzigerſtraße Nr 11 I

M Resch

Billige u r Bezugsquelle
ür

Brautausstattungen
Wohnungweinrichtungen

ſowie

einzelne Möbel
tu billigen Preiſen

1 Kleiderſekretär
1 Kommode
1 Sophatiſch
1 Spiegel
1 opha
2 Bettſtellen
1 Züchenſchrank1 Küchentiſch u Stuht

alles zuſammen 175 Mark

Geiſtſtr R Harmann Geiſtſtr 65

Mäuse u Ratten
werden schnell u sicher getödtet
durch Apoth Freyberg Delitzsch

Rattenkuchen
Menschen Hausthieren u Getlilgel
unschädl Wirkung tausencdtfach
belobigt Dos 0,50 1,00 u 1,50
dei Imbold K Co AdlerApotheke Kaiser Apotheke
Löwen Apoth Ernst Jentzsch
Halle Apotheken in Brehna Dü
ben Bilenburg Markranstädt
Lütaen Teicha J Hahn Weissen
fels G Ikker Bitterfeld F Ochse
Landsberg

elbier ſ
für Bruſtſchwache

Magenleidende Reconvalescenten ein

Dopp
ärztlich empfohlen

Heinr Müller Wwe
Schwemmebrauerei

pfiehlt

Weltartikel In

Al
See

Zinksgartenstrasse 14

2999099090 0000000 00090 0000000

Man verlange ausdrücklich ARG S

Anerkannt bestes unenthehrliohes Zahnputzmittel

Erfunden und sanitätsbehördlich geprüft 1887 Attest Wien 3 Juli
Sehr praktiseh auf Reisen Aromattsch erfrisehend Per Stück 60 Pfg

Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei

Za haben in Halle a S bei Herren Apotheker Fleth A Ladwig
G Zelsing F A Pats und in der Adler Apotheke Hirsoh Apotheke

Kaiser Apothoke Löwen Apotheke und Walsenhaus Apotheke

282 e

Die Reſtbeſtände des zurA Burghardt ſchen Konkursmaſſe
gehörigen Weinlagers Zinksgartenſtr 14 hier

beſtehend aus

Weiss u Südweinen etc
werden heute und die nächſten Tage partieweiſe

zu bedeutend ermäßigten Preiſen abgegeben

alten Ländern bestens eingelührt

D O N I
200000000000000

Zinksgartenstrasse 14
C F Lerche Konkursverwalter

Bauschnle à
öbeln K Sachs

Staatsaufsicht
Director Scheererw H Gummmnel CoJiederlage und Weinſtuben Zinksgartenſtr 14

Eingang Promenade

Damen ſ liebev Aufn j discr Entbz Albrecdht Heb Berlin Fennſtr 60

H gebr Rafſees
gebr Gerſte Weizen und Roggen

à Pfd 15 Pig offerirt
A Trautwein Gr Utrichitr 34
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